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Wichtige Rechtsgrundlagen im Bereich Behinderung  
 
Hier finden Sie die wichtigsten Rechtsgrundlagen im Bereich Behinderung aufgeteilt nach 
Lebensbereichen. 
 
Wohnen 
 

 Rechtsgrundlage Regelungsbereich 

internationales 
Recht 

Übereinkommen über die Rechte von Menschen 
mit Behinderungen vom 13. Dezember 2006 (SR 
0.109; abgekürzt UN BRK) 

Art. 19 unabhängige Lebensführung und Einbezie-
hung in die Gemeinschaft 

Bundesrecht Bundesverfassung der Schweizerischen Eidge-
nossenschaft vom 18. April 1999 (SR 101; abge-
kürzt BV) 

Art. 8 Diskriminierungsverbot 
Art. 24 Niederlassungsfreiheit 

Bundesgesetz über die Invalidenversicherung 
vom 19. Juni 1959 (SR 831.20; abgekürzt IVG) 

Art. 21 allgemeine Voraussetzungen für die Über-
nahme von Hilfsmitteln 
Art. 42 Anspruch auf einen Assistenzbeitrag 

Bundesgesetz über die Beseitigung von Benach-
teiligungen von Menschen mit Behinderungen 
vom 13. Dezember 2002 (SR 151.3; abgekürzt 
BehiG) 

Art. 3 Zugänglichkeit zu Wohngebäuden mit mehr 
als acht Wohneinheiten 

Bundesgesetz über die Institutionen zur Förde-
rung der Eingliederung von invaliden Personen 
vom 6. Oktober 2006 (SR 831.26; abgekürzt 
IFEG) 

Art. 2 Sicherstellung eines bedarfsgerechten Ange-
bots für erwachsene Menschen mit Behinderung 

kantonales Recht Gesetz über die soziale Sicherung und Integra-
tion von Menschen mit Behinderung vom 7. Au-
gust 2012 (sGS 381.4; abgekürzt BehG) 

Art. 9 Betriebsbewilligung und Aufsicht zur Sicher-
stellung des Wohls der betreuten Personen und 
Qualität 
Art. 5 kantonale Unterstützungsleistungen zur För-
derung des selbständigen Wohnens von Menschen 
mit Behinderung 
Art. 12 bedarfsgerechte spezialisierte Angebote 
Art. 13 Bedarfserhebung und Angebotsplanung 
Art. 26 Wahlfreiheit 
Art. 28 Bezeichnung Ombudsstelle 

Gesundheitsgesetz vom 28. Juni 1979 
(sGs 311.1; abgekürzt GesG) 

Art. 19bis Hilfe und Pflege zu Hause 
Art. 23 Politische Gemeinde Hilfe und Pflege zu 
Hause 

Gesetz über die Pflegefinanzierung vom 13. Feb-
ruar 2011 (sGs 331.2; abgekürzt PFG) 

Art. 12 bis 17 ambulante Pflege 

Planungs- und Baugesetz vom 1. Oktober 2017 
(sGS 731.1; abgekürzt PBG) 

Art. 102 hindernisfreier Zugang und bzgl. Grundriss 
anpassbar bei Wohngebäuden mit vier oder mehr 
Wohnungen 
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Arbeit und Beschäftigung 
 

 Rechtsgrundlage Regelungsbereich 

internationales 
Recht 

Übereinkommen über die Rechte von Menschen 
mit Behinderungen vom 13. Dezember 2006 (SR 
0.109; abgekürzt UN BRK) 

Art. 27 Arbeit und Beschäftigung 

Bundesrecht Bundesgesetz über die Invalidenversicherung 
vom 19. Juni 1959 (SR 831.20; abgekürzt IVG) 

Art. 7d Massnahmen der Frühintervention 
Art. 14a Integrationsmassnahmen 
Art. 18 Arbeitsvermittlung 
Art. 18a Arbeitsversuch 
Art. 18b Einarbeitungszuschuss 
Art. 21 Anspruch auf Hilfsmittel am Arbeitsplatz 

Bundesverfassung der Schweizerischen Eidge-
nossenschaft vom 18. April 1999 (SR 101; abge-
kürzt BV) 

Art. 8 Diskriminierungsverbot 

 Bundesgesetz über die Beseitigung von Benach-
teiligungen von Menschen mit Behinderungen 
vom 13. Dezember 2002 (SR 151.3; abgekürzt 
BehiG) 

Art. 3 Zugänglichkeit zu Gebäuden mit mehr als 
50 Arbeitsplätzen und Regelung Arbeitsverhält-
nisse nach dem Bundespersonalgesetz 
Art. 13 Verpflichtungen des Bundes als Arbeitgeber  
Art. 16 Möglichkeit für Programme zur Integration 
von Menschen mit Behinderung 
Art. 17 Möglichkeit für Pilotversuche zur Integration 
im Erwerbsleben 

Bundesgesetz über die Institutionen zur Förde-
rung der Eingliederung von invaliden Personen 
vom 6. Oktober 2006 (SR 831.26; abgekürzt 
IFEG) 

Art. 2 Sicherstellung eines bedarfsgerechten Ange-
bots für erwachsene Menschen mit Behinderung 

kantonales Recht Gesetz über die soziale Sicherung und Integra-
tion von Menschen mit Behinderung vom 7. Au-
gust 2012 (sGS 381.4; abgekürzt BehG) 

Art. 5 kantonale Unterstützungsleistungen zur Be-
ratung und Begleitung von Menschen mit Behinde-
rung  
Art. 9 Betriebsbewilligung und Aufsicht zur Sicher-
stellung des Wohls der betreuten Personen und 
Qualität 
Art. 12 bedarfsgerechte spezialisierte Angebote 
Art. 13 Bedarfserhebung und Angebotsplanung 
Art. 26 Wahlfreiheit 
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Bildung 
 

 Rechtsgrundlage Regelungsbereich 

internationales 
Recht 

Übereinkommen über die Rechte von Menschen 
mit Behinderungen vom 13. Dezember 2006  
(SR 0.109; abgekürzt UN BRK) 

Art. 24 Bildung 

Bundesrecht Bundesverfassung der Schweizerischen Eidge-
nossenschaft vom 18. April 1999 (SR 101; abge-
kürzt BV) 

Art. 19 Anspruch auf ausreichenden und unentgelt-
lichen Grundschulunterricht 
Art. 62 Zuständigkeit im Schulwesen einschliess-
lich ausreichende Sonderschulung 
Art. 63 breites und durchlässiges Angebot im Be-
reich der Berufsbildung 
Art. 63a Zuständigkeit Hochschulbereich 
Art. 64 Grundsätze und Förderung der Weiterbil-
dung  
Art. 67 Förderung von Kindern und Jugendlichen 
Art. 67a musikalische Bildung 

kantonales Recht Verfassung des Kantons St.Gallen vom 
10. Juni 2001 (sGS 111.1; abgekürzt KV) 

Art. 3 Bst. b Anspruch von Schulpflichtigen auf Un-
terstützung wegen Behinderung 
Art. 10 Bildung 
Art. 92 Schulgemeinde 

Volksschulgesetz vom 13. Januar 1983 
(sGS 213.1; abgekürzt VSG) 

Bestimmungen zur Volksschule einschliesslich 
Sonderschule und sonderpädagogische Massnah-
men 
Art. 35 Kindeswohl und Verhältnismässigkeit 
Art. 35bis Regelschule oder Sonderschule 
Art. 35ter Regelschule oder Schule für Hochbe-
gabte 
Art. 37 bis 40 kantonales Sonderpädagogik-Kon-
zept 

Mittelschulgesetz vom 12. Juni 1980 (sGS 215.1; 
abgekürzt MSG)  

Bestimmungen zur Mittelschule 

Einführungsgesetz zur Bundesgesetzgebung 
über die Berufsbildung vom 23. September 2007 
(sGS 231.1; abgekürzt EG-BB) 

Art. 32c Beiträge an Weiterbildungsangebote für 
benachteiligte Bevölkerungsgruppen 

Berufsbildungsverordnung vom 11. Dezem-
ber 2007 (sGS 231.11; abgekürzt BBV) 

Bestimmungen zur Berufsbildung 

Berufsmaturitätsverordnung vom 30. Juni 2015 
(sGS 231.14; abgekürzt BMV) 

Art. 13 Ausführungsbestimmungen zur Berufsma-
turität einschliesslich Regelung Nachteilsausgleich 

Gesetz über die Pädagogische Hochschule 
St.Gallen vom 19. April 2006 (sGS 216.0; abge-
kürzt GPHSG ) 

Bestimmungen zu den pädagogischen Hochschu-
len 

Gesetz über die Universität St.Gallen vom 
26. Mai 1988 (sGS 217.11; abgekürzt UG) 

Bestimmungen zur Universität St.Gallen 

Gesetz über die soziale Sicherung und Integra-
tion von Menschen mit Behinderung vom 7. Au-
gust 2012 (sGS 381.4; abgekürzt BehG) 

Art. 5 Kantonsbeiträge für ausserschulische Bil-
dung von Menschen mit Behinderung 

Verordnung zur Interkantonalen Vereinbarung für 
soziale Einrichtungen vom 17. Januar 1989 (sGS 
387.21; abgekürzt IVSE) 

Art. 3 Zuständigkeit für Einrichtungen für Erwach-
sene mit Behinderung und Einrichtungen der Son-
derschulung  



 

  

 

4/8 

Gesundheit 
 

 Rechtsgrundlage Regelungsbereich 

internationales 
Recht 

Übereinkommen über die Rechte von Menschen 
mit Behinderungen vom 13. Dezember 2006 (SR 
0.109; abgekürzt UN BRK) 

Art. 25 Gesundheit 

Bundesrecht Bundesverfassung der Schweizerischen Eidge-
nossenschaft vom 18. April 1999 (SR 101; abge-
kürzt BV) 

Art. 2 Abs. 2 Förderung der Wohlfahrt 
Art. 41 Sozialziele 
Art. 117 Kranken- und Unfallversicherung 
Art. 117a medizinische Grundversorgung 
Art. 118 Schutz der Gesundheit 

Bundesgesetz über den Allgemeinen Teil des So-
zialversicherungsrechts vom 6. Oktober 2000 (SR 
830.1; abgekürzt ATSG) 

Begriffe, Grundsätze und Institute des Sozialversi-
cherungsrechts, des Sozialversicherungsverfah-
rens, der Rechtspflege und der Abstimmung von 
Leistungen. 

Bundesgesetz über die Krankenversicherung 
vom 18. März 1994 (SR 832.10; abgekürzt KVG) 

Ziele, Leistungen, Zuständigkeiten, Finanzierung 
usw. 

kantonales Recht Verfassung des Kantons St.Gallen vom 
10. Juni 2001 (sGS 111.1; abgekürzt KV) 

Art. 15 Gesundheit 

Einführungsgesetz zur Bundesgesetzgebung 
über die Krankenversicherung vom 9. November 
1995 (sGS 331.11; abgekürzt EG-KVG) 

Ziele, Leistungen, Zuständigkeiten, Finanzierung 
des KVG 

Gesundheitsgesetz vom 28. Juni 1979 
(sGS 311.1; abgekürzt GesG) 

Ziele, Leistungen und Zuständigkeiten öffentliche 
Gesundheitspflege 

 
 
Familie und soziales Netz 
 

 Rechtsgrundlage Regelungsbereich 

internationales 
Recht 

Übereinkommen über die Rechte von Menschen 
mit Behinderungen vom 13. Dezember 2006 (SR 
0.109; abgekürzt UN BRK) 

Art. 19 unabhängige Lebensführung und Einbezie-
hung in die Gemeinschaft 
Art. 22 Achtung der Privatsphäre 
Art. 23 Achtung der Wohnung und der Familie 

 Übereinkommen über die Rechte des Kindes vom 
20. November 1989 (SR 0.107) 

Art. 2 Diskriminierungsverbot von Kindern mit Be-
hinderung 
Art. 23 Rechte und Anerkennung von besonderen 
Bedürfnissen von Kindern mit Behinderung 

Bundesrecht Bundesverfassung der Schweizerischen Eidge-
nossenschaft vom 18. April 1999 (SR 101; abge-
kürzt BV) 

Art. 14 Recht auf Ehe und Familie 
Art. 41 Abs. 1 Bst. c Schutz und Förderung von 
Familien 

kantonales Recht Verfassung des Kantons St.Gallen vom 
10. Juni 2001 (sGS 111.1; abgekürzt KV) 

Art. 2 Abs. 1 Bst. h Recht auf Ehe und Familie 
Art. 13 Schutz der Familie 
Art. 14 soziale Integration 
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Freizeit, Kultur und Sport 
 

 Rechtsgrundlage Regelungsbereich 

internationales 
Recht 

Übereinkommen über die Rechte von Menschen 
mit Behinderungen vom 13. Dezember 2006 (SR 
0.109; abgekürzt UN BRK) 

Art. 30 Teilhabe am kulturellen Leben sowie an Er-
holung, Freizeit und Sport 

Bundesrecht Bundesverfassung der Schweizerischen Eidge-
nossenschaft vom 18. April 1999 (SR 101; abge-
kürzt BV) 

Art. 2 Abs. 2 Förderung der kulturellen Vielfalt 
Art. 67 bis 71 Jugendförderung, musikalische Bil-
dung, Sport, Kultur, Sprachen, Film 

Verordnung über die Förderung von Sport und 
Bewegung vom 23. Mai 2012 (SR 415.01; abge-
kürzt SpoFöV) 

Art. 23. Abs. 3 Bst. b Beiträge an J+S-Angebote 
mit Kindern und Jugendlichen mit einer Behinde-
rung 

Verordnung des VBS über Sportförderungspro-
gramme und -projekte vom 25. Mai 2012 
(SR 415.011; abgekürzt VSpoFöP) 

Art. 49 Beiträge für J+S-Teilnehmerinnen und -Teil-
nehmer mit Behinderungen 
Art. 79 Bst. j Anliegen von Menschen mit Behinde-
rung bei Sportanlagen von nationaler Bedeutung 
Anhang 1 Behindertensport als J+S-Sportart 

kantonales Recht Verfassung des Kantons St.Gallen vom 
10. Juni 2001 (sGS 111.1; abgekürzt KV) 

Art. 11 Kultur 
Art. 15 Bst. c Gesundheit und Sport 

Kulturförderungsgesetz vom 25. August 2017 
(sGS 275.1; abgekürzt KFG)  

Art. 14 Förderung der kulturellen Teilhabe von 
Menschen mit Behinderung 

 
 
Politische Partizipation 
 

 Rechtsgrundlage Regelungsbereich 

internationales 
Recht 

Übereinkommen über die Rechte von Menschen 
mit Behinderungen vom 13. Dezember 2006  
(SR 0.109; abgekürzt UN BRK) 

Art. 18 Freizügigkeit und Staatsangehörigkeit 
Art. 21 Recht der freien Meinungsäusserung, Mei-
nungsfreiheit und Zugang zu Informationen 
Art. 29 Teilhabe am politischen und öffentlichen 
Leben 

Bundesrecht Bundesverfassung der Schweizerischen Eidge-
nossenschaft vom 18. April 1999 (SR 101; abge-
kürzt BV) 

Art. 8 Rechtsgleichheit 
Art. 16 Meinungs- und Informationsfreiheit 
Art. 22 Versammlungsfreiheit 
Art. 37 bis 40 Bürgerrecht und politische Rechte 
Art. 59 Militär- und Ersatzdienst 

Bundesgesetz über das Schweizer Bürgerrecht 
vom 20. Juni 2014 (SR 141.0; abgekürzt BüG) 

Art. 12 Integrationskriterien 

Verordnung über das Schweizer Bürgerrecht vom 
17. Juni 2016 (SR 141.01; abgekürzt BüV)  

Art. 9 Berücksichtigung persönlicher Verhältnisse 

Bundesgesetz über die politischen Rechte vom 
17. Dezember 1976 (SR 161.1; abgekürzt BPR) 

Art. 21 Ausschluss vom Stimmrecht 

Bundesgesetz über die Wehrpflichtersatzabgabe 
vom 12. Juni 1959 (SR 661; abgekürzt WPEG) 

Art. 4 Befreiung von der Ersatzpflicht 

Verordnung über die medizinische Beurteilung 
der Militärdiensttauglichkeit und der Militärdienst-
fähigkeit vom 24. November 2004 (SR 511.12; 
abgekürzt VMBM) 

Anhang 1 Entscheide der UC betreffend Militär-
diensttauglichkeit 
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 Rechtsgrundlage Regelungsbereich 

Schweizerisches Zivilgesetzbuch vom 10.  De-
zember 1907 (SR 210; abgekürzt ZGB) 

Art. 13 bis 19 Handlungsfähigkeit und Urteilsfähig-
keit 

kantonales Recht Verfassung des Kantons St.Gallen vom 
10. Juni 2001 (sGS 111.1; abgekürzt KV) 

Art. 31 Stimmfähigkeit 

Gesetz über das St.Galler Bürgerrecht vom 
3. August 2010 (sGS 121.1; abgekürzt BRG) 

Art. 12 Grundsatz der Eignung 

Gesetz über den Feuerschutz vom 18. Juni 1968 
(sGS 871.1; abgekürzt FSG) 

Art. 36 Befreiung von der Dienstpflicht 
Art. 37 Feuerwehrabgabe 
Art. 38 Befreiung von der Feuerwehrpflicht 

 
 
Mobilität 
 

 Rechtsgrundlage Regelungsbereich 

internationales 
Recht 

Übereinkommen über die Rechte von Menschen 
mit Behinderungen vom 13. Dezember 2006 (SR 
0.109; abgekürzt UN BRK) 

Art. 9 Zugänglichkeit 
Art. 20 persönliche Mobilität 

Bundesrecht Bundesverfassung der Schweizerischen Eidge-
nossenschaft vom 18. April 1999 (SR 101; abge-
kürzt BV) 

Art. 8 Diskriminierungsverbot 

Bundesgesetz über die Beseitigung von Benach-
teiligungen von Menschen mit Behinderungen 
vom 13. Dezember 2002 (SR 151.3; abgekürzt 
BehiG) 

Art. 3 Bst. b Einrichtungen und Fahrzeuge des öf-
fentlichen Verkehrs 
2. Abschnitt Rechtsansprüche und Verfahren 
3. Abschnitt Verhältnismässigkeit 
Art. 15 Vorschriften über technische Normen 
Art. 22 Anpassungsfristen für den öffentlichen Ver-
kehr 
Art. 23 Finanzhilfen 

Verordnung über die behindertengerechte Gestal-
tung des öffentlichen Verkehrs vom 12. Novem-
ber 2003 (SR 151.34; abgekürzt VböV) 

funktionale Anforderungen und Voraussetzungen 
für Finanzhilfen bei der behindertengerechten Ge-
staltung des öffentlichen Verkehrs 

Verordnung des UVEK über die technischen An-
forderungen an die behindertengerechte Gestal-
tung des öffentlichen Verkehrs vom 
23. März 2016 (SR 151.342; abgekürzt VAböV) 

technische Anforderungen für die behindertenge-
rechte Gestaltung des öffentlichen Verkehrs 

Strassenverkehrsgesetz vom 19. Dezember 1958 
(SR 741.01; abgekürzt SVG) 

Art. 57 Abs. 1 Ausnahmen von Verkehrsregeln 

Verkehrsregelverordnung vom 13. Novem-
ber 1962 (SR 741.11; abgekürzt VRV) 

Art. 20a Parkierungserleichterungen für gehbehin-
derte Personen 

kantonales Recht Verfassung des Kantons St.Gallen vom 
10. Juni 2001 (sGS 111.1; abgekürzt KV) 

Art. 18 Abs. 2 Berücksichtigung der Bedürfnisse 
von schwächeren Verkehrsteilnehmerinnen und -
teilnehmern 

Gesetz über den öffentlichen Verkehr vom 
17. November 2015 (sGS 710.5; abgekürzt GöV) 

Art. 17 Fahrzeuge: Gleichstellung von Menschen 
mit Behinderung 

Gesetz über die Strassenverkehrsabgaben vom 
5. Januar 1978 (sGS 711.70; abgekürzt SVAG) 

Art. 6 Steuererlass für Menschen mit Behinderung 
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 Rechtsgrundlage Regelungsbereich 

Verkehrsgebührentarif vom 20. Dezember 2005 
(sGS 718.1) 

Ziff. 116.00 keine Gebühr für die Abklärung und 
Überprüfung der Anpassung von Behindertenfahr-
zeugen 
Ziff. 204 keine Gebühr für die Eignungsabklärung 
bei Menschen mit Behinderung 

 
 
Kommunikation und Zugang zu Informationen 
 

 Rechtsgrundlage Regelungsbereich 

internationales 
Recht 

Übereinkommen über die Rechte von Menschen 
mit Behinderungen (SR 0.109; UN BRK) vom 
13. Dezember 2006 

Art. 9 Zugänglichkeit zu Informations-, Kommunika-
tions- und andere Dienste, einschliesslich elektroni-
scher Dienste und Notdienste. 
Art. 21 Recht der freien Meinungsäusserung, Mei-
nungsfreiheit und Zugang zu Informationen 

Bundesrecht Bundesgesetz über die Beseitigung von Benach-
teiligungen von Menschen mit Behinderungen 
(SR 151.3; Behindertengleichstellungsgesetz; ab-
gekürzt BehiG) vom 13. Dezember 2002 

Art. 2 Abs. 4 Benachteiligung bei der Inanspruch-
nahme einer Dienstleistung 
Art. 3 Zugang zu Dienstleistungen 
Art. 14 Massnahmen für Sprach-, Hör- oder Sehbe-
hinderte 
Art. 20 Möglichkeit einer auf die Behinderung ab-
gestimmte Kommunikationstechnik zu erlernen 

Bundesgesetz über Radio und Fernsehen 
(SR 784.40; abgekürzt RTVG) vom 
24. März 2006 

 

kantonales Recht Verfassung des Kantons St.Gallen (sGS 111.1; 
abgekürzt KV) vom 17. Mai 2009 

Art. 60 Information der Behörden von sich aus oder 
auf Anfrage 

Gesetz über das Öffentlichkeitsprinzip der Ver-
waltung (sGS 140.2; Öffentlichkeitsgesetz; abge-
kürzt OeffG) vom 18. November 2014 

Art. 4 Informationspflicht und Sicherstellung, dass 
alle Personen Zugang zur Information haben 
Art. 5 Recht auf Informationszugang für alle Perso-
nen 
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Soziale Sicherheit 
 

 Rechtsgrundlage Regelungsbereich 

internationales 
Recht 

Übereinkommen über die Rechte von Menschen 
mit Behinderungen vom 13. Dezember 2006 (SR 
0.109; abgekürzt UN BRK) 

Art. 28 angemessener Lebensstandard und sozia-
ler Schutz 

Bundesrecht Bundesverfassung der Schweizerischen Eidge-
nossenschaft vom 18. April 1999 (SR 101; abge-
kürzt BV) 

Art. 2 Abs. 2 Förderung der Wohlfahrt 
Art. 12 Recht auf Hilfe in Notlagen 
Art. 41 Sozialziele 
8. Abschnitt: Wohnen, Arbeit, soziale Sicherheit 
und Gesundheit 

Bundesgesetz über den Allgemeinen Teil des So-
zialversicherungsrechts vom 6. Oktober 2000 (SR 
830.1; abgekürzt ATSG) 

Begriffe, Grundsätze und Institute des Sozialversi-
cherungsrechts, des Sozialversicherungsverfah-
rens, der Rechtspflege und der Abstimmung von 
Leistungen. 

diverse Bundesgesetze zu den einzelnen Sozial-
versicherungszweigen in den Bereichen Alter, 
Tod, Invalidität, Krankheit, Unfall, Militär, Er-
werbsersatz, Arbeitslosigkeit, Mutterschaft und 
Familie 

Ziele, Leistungen, Zuständigkeiten, Finanzierung 
usw. 

Bundesgesetz über die Zuständigkeit für die Un-
terstützung Bedürftiger vom 24. Juni 1977 (SR 
851.1; abgekürzt ZUG) 

Zuständigkeiten in der Sozialhilfe 

kantonales Recht Verfassung des Kantons St.Gallen vom 
10. Juni 2001 (sGS 111.1; abgekürzt KV) 

Art. 1 Abs. 2 sozialer Rechtsstaat 
Art. 2 Bst. f Recht auf Hilfe in Notlagen 
Art. 3 Bst. b und c Unterstützung für Schule, Aus- 
und Weiterbildung 
Art. 12 soziale Sicherung  
Art. 13 Schutz der Familie  
Art. 14 soziale Integration 

Gesetz über die soziale Sicherung und Integra-
tion von Menschen mit Behinderung vom 7. Au-
gust 2012 (sGS 381.4; abgekürzt BehG) 

ambulante und stationäre Leistungen für Menschen 
mit Behinderung 

diverse Gesetze zum Vollzug von Sozialversiche-
rungen und zu Bedarfsleistungen in den Berei-
chen Alter, Tod, Invalidität, Krankheit, Unfall, Ar-
beitslosigkeit, Mutterschaft und Familie 

Ziele, Leistungen, Zuständigkeiten, Finanzierung 
usw. 

Sozialhilfegesetz vom 27. September 1998 (sGS 
381.1; abgekürzt SHG) 

öffentliche und private Sozialhilfe 
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